
10 Jahre Badminton im TSV Norf 

Am vergangenen Wochenende richtete die 
Badminton-Abteilung des TSV Norf ihr erstes 
Mannschafts-Einladungs-Turnier aus. 
Anlaß für dieses Turnier war das 10-jährige 
Bestehen der Abteilung; eine Abteilung , auf 
die der TSV Norf mit Recht sehr stolz sein 
kann : 
In den vergangenen sieben Jahren stieg die 
erste Mannschaft von der zweiten Kreis­
klasse bis in die Verbandsklasse auf, wo sie in 
der vergangenen Saison als bestplazierte 
Mannschaft des Kreises einen sechsten Platz 
belegte, nur um einen Punkt vom vierten 
Platz getrennt. 
Die zweite Mannschaft ist auf dem besten 
Wege, die Erfolge der ersten Mannschaft zu 
wiederholen : in der vergangenen Saison 
wurde der Aufstieg in die A-Klasse geschafft 
und für die neue Saison zählt die Mannschaft 
in dieser .Klasse zu den Favoriten für den 
Aufstieg. 
Zahlreiche Erfolge auf nationalen und inter­
nationalen Einzel- und Mannschafts-Tur­
nieren runden diese erfolgreiche Bilanz noch 
ab. 

Am Samstag, den 11. 8. 1979 wünschte der 1. 
Vorsitzende des TSV Norf, Herr Hubert Foer­
ster, in seiner Eröffnungsrede dem Turnier 
einen spannenden und fairen Verlauf. Erwies 
bei einem kurzen Rückblick auf die vergan­
genen Jahre noch einmal auf die Tatsache 
hin, daß nicht zuletzt die gute Kameradschaft 
innerhalb der Abteilung die Erfolge in der 
Vergangenheit ermöglicht hätten. 
Danach kämpften neun Gastmannschaften 
sowie zwei Mannschaften des Ausrichter in 
zwei Gruppen um die Wanderpokale, die für 
die Gruppe A vom Schirmherrn des Turniers, 
Herrn Rudi Leiser und in der Gruppe B vom 
Vorstand des TSV Norf gestiftet waren. 
In der Gruppe B hatten mit BC Roermond 
(Niederlande), BSC Büderich (Bezirksklas­
se), TG Neuss, SW Düsseldorf sowie die 
zweite Mannschaft des TSV (alle 1. Kreis­
klasse) fünf Mannschaften gemeldet, die in 
vier Runden »jeder gegen jeden« den Tur­
niersieger ermitteln sollten. 
Einen Favoriten gab es in dieser Gruppe 
nicht; zu beachten waren die Mannschaften 

TG Neuss, SW Düsseldorf sowie die Mann­
schaft des Ausrichters. 
Da die TG Neuss und der TSV Norf allerdings 
nicht mit kompletter Mannschaft antreten 
konnten , hatte die Mannschaft von SW 
Düsseldorf scheinbar ieichte Vorteile. 
In der Gruppe A bewarben sich mit RW Ober­
hausen (Verbandsklasse) , TuS Oberpleis 
(Landesliga), TSV Hagen (Landesliga), DJK 
Friesdorf (Bezirksklasse), TV Verberg und die 
erste Mannschaft des TSV Norf (beide Ver­
bandsklasse) sechs Mannschaften um den 
Turniersieg. Die Auslosung ergab in den zwei 
3er-Staffeln folgende Zusammensetzung: 
die Staffel 1 mit Friesdorf, Hagen und Ober­
hausen schien etwas leichter als die Staffel 2 
mit Oberpleis, Verberg und Norf 1. 

Nach dem ersten Turniertag ergab sich fol­
gender Zwischenstand : 
In der Gruppe B hatte sich SW Düsseldorf mit 
zwei hohen Siegen (6:2 gegen Roermond 
und 7c1 gegen Büderich) die beste Aus­
gangsposition erspielt. 
Ebenfalls noch gut im Rennen war der TSV 
nach einem 7:1 gegen Büderich und einem 
5:3 gegen TG Neuss. 
In der Gruppe A, Staffel 1, hatte RW Ober­
hausen durch ein 6:2 gegen Friesdorf und ein 
5:3 gegen Hagen bereits das Endspiel er­
reicht. In der Staffel 2 hatte der TSV Norf 1 
ebenfalls zwei Spiele absolviert: 5:3 gegen 
Oberpleis und 4:4 gegen Verberg . Die Ent­
scheidung über den zweiten Endspielteil­
nehmer konnte also erst am Sonntag im Spiel 
Verberg gegen Oberpleis fallen . 
Am Abend hatte die Abteilung dann zu einem 
gemütlichen Abend eingeladen, denn das 
Jubiläum sollte nicht nur auf sportlichem, 
sondern auch im privaten Bereich gefeiert 
werden. 
In einem kurzen offiziellen Teil bedankte sich 
Abteilungsleiter H. P. Breuer bei den Mann­
schaften für ihr zahlreiches Erscheinen und 
überreichte allen eine Erinnerungsgabe an 
dieses Jubiläums-Turnier. 
Anschließend wurde der Gründer der Abtei­
lung, Josef Hoffmann, vom Vorstand und von 
der Abteilung für seine Verdienste in den 
Anfangsjahren der Abteilung geehrt. 

Nach ausgiebiger Stärkung am kalten Bufett 
wurde die verbliebende Kondition auf der 
Tanzfläche getestet, die nach Augenzeugen­
berichten bis spät in die Nacht nicht leer 
geworden sein soll. 
Wenn man den Gästen Glauben schenkt, 
dann fand dieser Abend überall großen An­
klang . Das läßt sich auch daran erkennen, 
daß die letzten Gäste und Gastgeber erst 
gegen t /2 4 Uhr den Weg ins Bett fanden. 
Am Sonntagmargen wurde das Turnier fort­
gesetzt. Nach anfänglichen (alkoholischen) 
Schwierigkeiten gab es dann im Verlaufe des 
Turniers hervorragende Spiele zu sehen. 
In der B-Gruppe kam es zum Treffen der 
beiden Mannschaften ohne Verlustpunkte, 
SW Düsseldorf und TSV Norf II. In einem 

. spannenden Spiel fiel die Entscheidung erst 
im abschließenden Mixed, das 1. Breuer und 
J. Weber knapp im dritten Satz gewannen. 
Damit stand d·ie zweite Mannschaft des Aus­
richters als Turniersieger der B-Gruppe fest, 
während SW Düsseldorf den zweiten Platz 
belegte. Im Spiel um den dritten Platz siegte 
BC Roermond gegen TG Neuss mit 5:3. Den 
fünften Platz belegte BSC Büderich. 
In der Gruppe A schlug der TV Verberg in 
einem überaus spannenden Spiel die Mann­
schaft von TuS Oberpleis mit 5:3. Somit 
waren TV Verberg und der TSV punkt- und 
spielgleich mit 3:1 Punkten und 9:7 Spielen. 
Daher mußte das Satzverhältnis entscheiden, 
wo der TSV mit 20:16 gegenüber 20:18 von 
Verberg im Vorteil war und somit das End­
spiel erreichte. 
Das Plazierungsspiel um Platz 5 gewann TuS 
Oberpleis klar mit 7:1 gegen Friesdorf, wäh­
rend im Spiel um den dritten PlatzderTVVer­
berg mit 6:2 Sieger gegen TSV Hagen blieb. 
Im Endspiel wurde es dann noch einmal 
spannend. Nach dem Sieg der beiden Herren­
doppel Gladbach/Kolbe und Bildstein/ 
Breuer führte der TSV Norf 2 :0. 
Oberhausen zog durch Siege im Damen­
doppel und im zweiten Herreneinzel auf 2:2 
gleich. Durch Siege von Ch. Schlüter im 
Dameneinzel und K.D. Kolbe im 1. Herren­
einzel ging der TSV mit 4:2 in Führung. 
Nach der knappen Dreisatz-Niederlage von 
H. P. Breuer im dritten Herreneinzel standen 



die Norfer bereits als Turniersieger fest, denn 
selbst bei einer klaren Niederlage im ab­
schließenden Mixed hatte der TSV bei unent­
schiedenem Ausgang das bessere Satzver­
hältnis. 
Das Mixed H. Schneider und H. Bildstein 
machte dann allerdings mit einem Dreisatz­
sieg den 5:3 Erfolg des TSV perfekt. 
Bei der Siegerehrung bedankte sich Schirm­
herr R. Leiser besonders bei den hollän­
dischen Gästen aus Roermond für ihr Er­
scheinen, mit dem der TSV den ersten und 
hoffentlich nicht letzten Kontakt mit auslän­
dischen Gästen gehabt habe. Aber auch den 
anderen Mannschaften dankte er für den 
sportlichen und fairen Einsatz während der 
beiden Turniertage. 
Abteilungsleiter H. P. Breuer schloß sich den 
Dankesreden an und lud alle Mannschaften 
gleichzeitig für das zweite Turnier im kom­
menden Jahr in Norf ein. 

Es spielten für Norf 1: 
Helmut Bildstein, Klaus Dieter Kolbe, Ralf 
Gladbach, Hans Peter J. Breuer, Heidi 
Schneider, Charlotte Schlüter. 
(Trainer Klaus Schneider absolviert zur Zeit 
eine Kur in Bad Salzuflen und konnte nicht 
am Turnier teilnehmen.) 

Es spielten für Norf II: 
Dieter Dung, Jürgen Weber, Kurt Hennes, 
Josef Hoffmann, Helmut Rahns, Klaus Dieter 
Schummlas, Anke Buinowski, lnge Breuer. 

Stadtmeisterschaften 1979 

Die Fachschaft Badminton im Stadtsportbund 
Düsseldorf, zu der mittlerweile schon 11 Bad­
minton-Vereine gehören, veranstaltete am 16. 
und 17. 6. 1979 in.den Sporthallen der Gesamt­
schule am Kikweg ihre diesjährige Senioren­
Stadtmeisterschaft. Ausrichter war der BC 
Schwarz Weiß Düsseldorf aus Anlaß seines 
25jährigen Vereinsjubiläums, der die Veranstal­
tung reibungslos ablaufen ließ, gab es doch im­
merhin 140 Spiele in drei Leistungsklassen, bis 
die Titelträger feststanden. 
Erfreuliches Resüme der Meisterschaften: Die 
Jugend ist auf dem Vormarsch, in die bisherige 
Domäne der routinierten Senioren einzudrin­
gen, gelang es doch der erst 15jährigen Andrea 
Schneider eine Woche nach den Jugendmei­
sterschaften auch Meisterin der Senioren zu 
werden und dem 16jährigen Peter Wolf zusam­
men mit Andrea weitere drei Vizetitel und einen 
dritten Platz zu belegen. 
Erfolgreichster Verein wurde wie schon bei den 

Badminton-Bundesligamannschaft 
des STC »Blau-Weiß« Solingen· Saison 1979/80 

Von links: Hinten: Team-Chef: Horst Rosenstock, Ruud Hartog, Ulrich Rost, Jürgen Schnittert 
Vorne: Bernd Wessels, Heidi Krickhaus, Marlies Rixen, Heide Konopatzki 

Schülern Und Jugendlichen der OSC Düssel­
dorf, der neben 6 Titeln folgende Wanderpokale 
gewann: 
1. im Herren-Einzel; 2. im Damen-Einzel; 3. für 
den besten Verein der Klasse 1, gestiftet vom 
Oberbürgermeister; 4. für den besten Verein 
der Klasse II, gestiftet vom Post SV Düsseldorf; 
5. für den besten Verein der Senioren insge­
samt, gestiftet vom BC SW Düsseldorf aus An­
laß des Jubläums; 6. für den besten Verein der 
Senioren und Schüler sowie Jugend zusam­
men, gestiftet vom OSC. 
Den Wanderpokal für den besten Verein der 
Seniorenklasse III (Hobbyspieler) gewann der 
SFD 75 Düsseldorf. der ihn auch in diesem Jahr 
gestiftet hat. 
Die Ergebnisse im einzelnen: 
Klasse 1 (von Bezirksklasse an aufwärts): 
Herren-Einzel: Karl Heinz Becker, OSC; 2. 
Günther Rahn, OSC; 
Damen-Einzel: 1. Andrea Schneider, OSC; 2. 
Ursula Thessel, BC SW; 
Herren-Doppel: 1. Rahn/Winkelheck, OSC; 2. 

Becker/Wolf, OSC; 
Damen-Doppel: 1. Heitkamp/Thessel, BC SW; 
2. Schneider/Pranke, OSC/BC SW; 
Mixed: 1. Rahn/Rahn, OSC; 2. Wolf/Schnei­
der, OSC. 

Klasse II (A-, B- und C-Klasse): 
Herren-Einzel: 1. Lück, BSC Düsseldorf; 2. 
Thomas, Post SV; 
Damen-Einzel: 1. Haiming, OSC; 2. Haacke, 
OSC; 
Herren-Doppel: 1. Berresheim/Ryochi Oki, 
BSC; 2. Thomas/Prill, Post SV; 
Damen-Doppel: Haacke/Rahn, OSC; 2. Za­
cher/Tophofen, Post SV; 
Mixed: 1 . Severin/Haacke, OSC; 2. Mantyk/ 
Mantyk, BC SW. 

Klasse III (Hobbyspieler): 
Herren-Einzel: 1 . Schmidt, SFD 75; 2. Hof­
mann, BC SW; 
Damen-Einzel: 1. Schmidt, SPD 75; 2. Marks, 
SFD 75. 

ANGEBOT: YONEX B-8000- DM 57,-
besaitet mit Turniersheep (Eternyl) 

Wir führen a·ußerdem das komplette TURNIERSCHLÄGER-Programm von: 

carlt:on u1co,1 C3 kawasaki ~YONEX 
Zur Zeit lieferbare Naturfederbälle: 

Aeroplane Fly Victor Pioneer 
Telefonisch erreichen Sie uns auch von 18.00 bis 22.30 Uhr 

-Wir liefern alles für Manfred Schönherr& Kätnersredder 96 • 2301 Schönkirchen 
den Badmintonsport Manfred Haberecht Telefon (0431) 202321 /333057 · 
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5. Internationales Yonex-A-Turnier 
am 17./18. 11. 1979 in Hoensbroek 
(Niederlande) 

Der BC Victoria Hoensbroek richtet am 17./ 
18. 11. 1979 wieder ein offenes internatio­
nales A-Turnier (höchste Spielklasse) für den 
Niederl. Badminton-Verband aus. Hoens­
broek liegt 15 km von deutsch-niederländi­
schen Grenze in der Nähe von Aachen. 
Wie im Vorjahr werden auch im Jubiläums­
jahr des Vereins - 20 Jahre BC Victoria 
Hoensbroek - zahlreiche Top-Spieler aus 
Dänemark, England, Schweden, Deutsch­
land, Belgien und Holland an unserem 
Turnier teilnehmen. Erste Zusagen liegen 
bereits vor. 
Wir würden uns freuen, wenn wiederum viele 
Spieler aus dem BLV NRW an unserem 
Turnier teilnehmen würden. 
In den Einzeldisziplinen (HE/DE) wird die 
1. Runde-außer plazierte Spieler- in Dreier­
gruppen gespielt. 
Gewinner und Plazierte erhalten Geldpreise. 
Am Samstagabend (17. 11 .) ist für alle Teil­
nehmer ein großer geselliger Abend. 
Interessenten können sich bei F. J. Breuer, 
Tuinstr. 7, Heerlen, Tel. 0031 /45/217981 
melden. Anmeldeschluß ist der 1. November 
1979. 

Vereinsjugendtag und Jahres­
hauptversammlung des OSC Düs­
seldorf 

Unmittelbar nach den Stadtmeisterschaften 
1979 beendete der OSC Düsseldorf, einer der 
ältesten und mitgliederstärksten Vereine des 
Badminton-Landesverbandes NRW die Saison 
1978/79 mit dem Vereinsjugendtag 79 und der 
Jahreshauptversammlung 1979 im Restaurant 
Waldschänke am Eller Forst. 

Die Vereinsjugend, immerhin über 70 Mitglieder 
stark, wählte folgenden Jugendausschuß: 
1 . Vorsitzender: Manfred Schneider; 
Vertreterin: Birgit Heiming; 
Beisitzer: Michael Robens, Peter Wolf; 
Jungendsprecher: Stefan Buse, Andrea 
Schneider. 
Die Senioren bestätigten bzw. wählten folgen­
den Vorstand: 
1. Vorsitzender: Franz Josef Severin; 
2. Vorsitzender: Dietmar Haacke; 
Kassiererin: Margret Haacke; 
Sportwart: Günther Rahn; 
Jugendwart: Manfred Schneider; 
Schriftführer: Margret Schneider; 
Pressewart: Heinz Jürgen Hartung. 

Ziele des Vereins für die kommende Saison: Mit 
der 1 . Mannschaft trotz des Abganges dreier 
guter Spielerinnen bzw. Spieler in der Landesli­
ga zu bleiben, mit der aufgestiegenen 2. und 4. 
Mannschaft einen guten Mittelplatz in der höhe­
ren Klasse zu erreichen und die erfolgreiche 
Breitenarbeit insbesondere bei der Jugend fort­
zusetzen, um den Badmintonsport in der Lan­
deshauptstadt noch populärer zu machen. Be­
dauert wird nach wir vor, daß man zur Austra­
gung der Meisterschaftsspiele der insgesamt 5 
Senioren-, 3 Jugend- und 1 Schülermannschaft 

· in der Saison 1979/80 immer noch keine geeig­
nete Großsporthalle zur Verfügung hat. 

Stadtmeisterschaften in Bottrop 

Über 30 Stunden benötigten die Teilnehmer 
an der vom 1. BSC Bottrop ausgerichteten 
Stadtmeisterschaft, bis die Sieger und Pla­
zierten feststanden . 
Fazit der Veranstaltung, die Jugend ist auf 
dem Vormarsch. Aber auch die Leistungen 
der Senioren können sich noch sehen lassen. 
Es wurde in drei Gruppen gespielt: Alters­
klasse, A- und B-Klasse, wobei die B-Klasse 
den Gruppensieger ausspielte. 

Hier die Gesamtergebnisse: 
A-Klasse, Herren-Einzel: 1. H. G. Fischedick, 
BBG; 2. Heinz Gehrke, 1.BSC; 3. M. März, 
1. BSC. 
Dameneinzel: 1. B. Hinricher, BBG; 2. Monika 
Knorr, 1. BSC; 3. A. Donat, 1. BSC. 
Herrendoppel: 1. H. Gehrke/M. Happ, 1. BSC; 
2. M. Dresselmann/W. Tebart, 1. BSC; 3. H.G. 
Fischedick/H. Brosa, BBG. 
Damendoppel : 1. A. Donat/E. Stremlau, 1. 
BSC; 2. D. Wagner/U. Vlach , 1. BSC; 3. K. 
Krampe/Chr. Simmert, 1. BSC. 
Mixed: 1. H. G. Fischedick/B. Hinricher, 
BBG; 2. M. Dresselmann/D. Wagner, 1. BSC; 
3. H. u. K. Gehrke, 1. BSC. 
Altersklasse, Herreneinzel : 1. K. Jendroska, 
1. BSC; 2. W. Wallach, PSV Bottrop. 
Herrendoppel : 1. H. Happe/W. Wallach , PSV 
Bottrop; 2. M. Röder/F. Vlach, 1. BSC. 
Mixed : 1. K. u. B. Krampe, 1. BSC; 2. K. Jen­
droska/U. Hoffmann, 1. BSC. 
B-Gruppe: 
Herreneinzel : 1. M. Turulski, BBG; 2. H. J. 
Bartosik, l . BSC; 3. J. Loostermann, 1. BC 
Kirchh. 
Dameneinzel : 1. E. Hinricher, BBG; 2. K. 
Krampe, 1. BSC; 3. S. Lammers, 1. BSC. 
Herrendoppel : 1. M. Turulski/R. Haak, BBG; 
2. V. Pudzic/ A. Bartosik, 1. BSC; 3. H. Loo­
stermann/J. Puschadel, 1. BC Kirchh. 
Damendoppel : 1. E. Hinricher/G. Kubiak, 
BBG; 2. A. Sachs/E. Seeliger, 1. BSC; 3. U. 
Happ/U. Hoffmann , 1. BSC. 
Mixed : 1. M. Turulski/E. Hinricher, BBG; 2. V. 
Donat/A. Sachs, 1. BSC; 3. A. Bartosik/E. 
Seeliger, 1. BSC. 

Man mußte allgemein feststellen , daß die 
Weiheimer Halle für eine solche Veranstal­
tung mit ihren 5 Feldern zu klein ist. Für das 
nächste Jahr will man sich rechtzeitig um die 
Dieter-Renz-Halle bemühen. Die Organisa­
tion klappte sonst ganz gut, auch für das 
leibliche Wohl der Aktiven wurde wie immer 
gut gesorgt. 

Kreisklassenturnier in Gustorf 

Nur eine Woche nach dem 3. Internationalen 
Mannschaftsturnier um den Rheinbraun-Cup 
stand am 16./17. Juni in der Großsporthalle 
Gustorf ein Einzel-/Doppelturnier- offen für den 

Badminton-Landesverband NRW - auf dem 
Programm. Teilnahmeberechtigt waren Aktive, 
die am Ende der Saison 1978/79 für eine 
Mannschaft der A-, 8- und C-Klasse startbe­
rechtigt waren. Gemeldet hatten rund 130 Spie­
lerinnen und Spieler aus 24 Vereinen. 
Da die Sporthalle Sonntagvormittag kurzfristig 
von der Stadt Grevenbroich aufgrund des Feier­
tages (17. Juni - Tag der deutschen Einheit) 
gesperrt wurde und durch einige Unabwägbar­
keiten innerhalb der Turnierleitung (Ausfall des 
Cheforganisators) kein Zeitplan auf die Beine 
gestellt werden konnte, waren die Verantwort­
lichen der Badmintonabteilung in der SpVg. 
Gustorf-Gindorf e.V. vor große Probleme 
gestellt. Erst mit Beginn des zweiten Turnier­
tages hatte man den Zeitplan im Griff, so daß das 
Programm erst dann reibungslos verlaufen 
konnte. 
Gespielt wurde ausschreibungsgemäß in zwei 
Gruppen - Gruppe A: A+B-Klasse; Gruppe B: 
C-Klasse und Anfänger - die im einfachen 
KO-System ausgetragen wurden. über­
raschend stark trumpften neben Aktiven aus 
Düren, Münster und Solingen, die Gustorfer auf, 
die einen Sieg (Damendoppel, Gruppe B), einen 
zweiten Platz (Dameneinzel, Gruppe B), zwei 
dritte Plätze (Mixed, Gruppe B; Herrendoppel, 
Gruppe A) und drei fünfte Plätze landeten. 

Plazierungen im einzelnen: 
Gruppe A: HE: 1. Oversberg (Düren). 2. Kingl 
(Münster), 3. Weber (Norf), 4. Engels (Rheydt) . 
DE: 1. Haase (Brauweiler) , 2. Horstmann 
(Münster), 3. Engelhardt (Brauweiler), 4. Zink 
(Uerdingen) . HD: 1. Krumme-Träger (Strom­
bach) , 2. Weichert-Fischer (Uerdingen), 3. 
Barsch-Lohberg (Gustorf), 4. Schulz-Meyer 
(Solingen) . 
DD: 1. Schenk/Wolf (Hüls), e. Porysiak/Jung 
(Solingen), 3. Wilden/Engelhardt (Brauweiler), 
4. Brandenburg/Rick (Düren) . 
Mixed: 1. Oversberg/Oversberg (Düren) , 2. 
Schulz/Jung (Solingen) , 3. Tomaschewski/ 
H~ase (Brauweiler) , 4. Schäfer/Brandenburg 
(Düren) . 
Gruppe B: HE: 1. Decker (Düren), 2. Drüg 
(Köln). 3. Kessler (Hiddesen), 4. Giesen 
(Oberpleis) . 
DE: 1. Heupel (Münster) , 2. Zimmermann 
(Gustorf) , 3. Gutheil (Düren), 4. Birkhäuser 
(Oberpleis). 
HD: 1. Pöhler/Geise (Paderborn) , 2. Völker/ 
Peikert (Wuppertal), 3. Schötten/Steinweis 
(Oberhausen), 4. Engels/Münstermann (Duis­
burg) . 
DD: Krause/Wolf (Gustorf) , 2. Engels/Fricke 
(Duisburg), 3. Bülter/Henn (Strombach), 4. 
Schötten/Steinweis (Oberhausen). 
Mixed: 1. Giesen/Birkhäuser (Oberpleis), 2. 
Kessler/Kauert (Hiddesen), 3. Schröder/Zim­
mermann (Gustorf), 4. Sitz/Sitz (Uerdingen). 
Die drei Erstplazierten konnten wertvolle Ehren­
gaben, gestiftet von der Stadt Grevenbroich und 
der Spar- und Kreditbank Gustorf in Empfang 
nehmen. Den Wanderpokal der Neuss-Greven­
broicher-Zeitung gewann die beste Mannschaft 
des Turnieres, der BC Düren, vor Gustorf, 
Münster und Solingen. 
Die Verantwortlichen der Badmintonabteilung in 
der SpVg. Gustorf-Gindorf bitten um Nachsicht 
für die aufgetreten Schwierigkeiten. Alle 
Schwachstellen sind erkannt und werden abge­
stellt. Man glaubt, in der Vergangenheit unter 
Beweis gestellt zu haben, daß man in der Lage 
ist, ein Turnierprogramin ohne Pannen durchzu­
ziehen. Im nächsten Jahr wird man dieses erneut 
demonstrieren. 
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Tisch-Tennisturnier beim 
STC »Blau-Weiß« Solingen 

Alljährlich einmal vertauschen die Solinger 
Badminton-Spieler des STC Blau-Weiß Solin­
gen, das Badminton-Rakett mit dem TI-Schlä­
ger um die Clubmeister in dieser Disziplin zu er­
mitteln. Am 23. Juni 1979 war die Turnhalle 
»Westerburg« wieder mit 6 TI-Platten Austra­
gungsort dieser bei den »Blau-Weißen« so be­
liebten Veranstaltung. 17 Damen und 22 Her­
ren gingen in diesem Jahr an die-Platten um in 
vielen spannenden Spielen ihre Besten zu fin­
den. Nach Abschluß des Turniers gab es fol­
genden Endstand: 

Damen: 1. Renate Wolfertz; 2. Sabine Lied­
gens; 3. Annette Groten; 4. Heidi Krickhaus; 5. 
Marlies Rixen und Heide Konopatzki; 7. Ursula 
Schmidt und Renate Besken. 

Herren: 1. Reinhart Bortfeldt; 2. Jörg Diehl; 3. 
Ulrich Rost; 4. Frank Darius; 5. Peter Besken 
und Bernd Wessels; 7. Erhard Wagner und 
Wolfgang Schauland. 

Im Anschluß an die sportliche Veranstaltung 
feierten die Solinger dann ihr diesjähriges Som­
merfest mit »Freibier«, Würstchen vom Grill und 
viel Musik. Hier sei einmal besonders dem 
Hausmeisterehepaar Dunkel gedankt, welche 
wie immer ihre Räume zur Verfügung stellten 
und somit die Durchführung der Veranstaltung 
erst ermöglichen. 

Horst Rosenstock 

Wer wird Meister der Oberliga West? 
(Vorschau von Sportwart Herbert Manthey) 

Derjenige, der zu Beginn einer Saison eine Vorschau machen will, hat es meistens nicht leicht. 
Zumindest für die Oberliga West fällt mir eine Vorhersage sehr schwer. 

Zunächst die Aufführung der einzelnen Mannschaften: 

FC LANGENFELD 

1. BC LEVERKUSEN 

1. DBC BONN SSF 

OSCWERDEl"i 

TVOHLIGS 

BA VER UERDINGEN II 

Sonnenberg 
Noethgen 
Schneider 
Scherpen 

Düster 
Lienig 
Deutsch 
Hennen 
Darius 

Sylisto 
Walbrück 
Fuchs 
Querbach 

Tetenberg 
Sonntag 
Kliem 
Friedrich 

Budczinski 
Claassen 
Stratmann 
Schmachtenberg 

Ferlings, M 
Kamperdicks, U 
Cox 
Kamperdicks, K 

Schumacher 
Dorrenbach 

Schrick 
Gensmüller 

Ziebold 
Schäfers 

Niekämper 
Schürenberg 

Saddeler 
Budczinski 

Hoffmann 
Wahl 
Stäsche 

Jedermannturnier in Wuppertal 1.FBCMARL Link Heidasch 
Kasper 

Auch in diesem Jahr veranstaltete der TuS 
Rot-Weiß Wuppertal ein Badmintonturnier 
für Jedermann. Startberechtigt für dieses 
waren alle diejenigen, die nicht in einem TVWITZHELDEN 
Verein aktiv spielten. Und die Resonanz bei 
den Wuppertaler Bürgern war groß. 

Angeregt durch Artikel in den Regional-Zei-
tungen strömten sie am 12. August in die 
Sporthalle Wichlinghausen. 

Dabei spielte das Alter keine Rolle. Der 
jüngste Teilnehmer war 9 Jahre alt und der 
älteste 65 Jahre jung. 

Eingeteilt in 4er Gruppen spielten sie in ihrer 
Altersklasse den Sieger aus, der in die End­
runde kam. Dort wurde der Gesamtsieger der 
jeweiligen Altersgruppe durch K.O.-System 
ermittelt. 

Jeder der 129 Teilnehmer, davon über 35% 
unter 18 Jahre, erhielt eine Urkunde, die Ge­
winner zusätzlich noch eine Siegerurkunde. 
Es wäre noch zu sagen, daß dieses Turnier 
bereits das sechste seiner Art war, bei dem 
Rot-Weiß die Organisation hatte, in der 
Hoffnung, den Badmintonsport in Wuppertal 
ein bißchen populärer zu machen. 

M. Dickhäuser 
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Kommentar 

Der FC Langenfeld, verstärkt durch Sonnen­
berg , dürfte in dieser Saison mit um Platz 1 
kämpfen, ebenso die gegenüber dem Vorjahr 
unverändert antretende Mannschaft des 1. 
BC Leverkusen. 
Stärker erscheint dieses Mal der 1. DBC Bonn 
SSF mit den Neuzugängen Sylisto und der 
ehemaligen Wiesbadenerin Schäfers. 
Dem OSC Werden traue ich erneut zu, daß er 
ein weiteres Mal den Klassenerhalt schafft. 
Zu schwer wiegt der Vorteil, daß die Wer­
dener die Heimspiele in einer für Oberliga­
verhältnisse sehr niedrigen Halle austragen 
müssen. 

Fratzer 
Kruczinski 
Seitz 

Handschuhmacher 
Schmitz,W 
Prenzel 
Baden 

Rodies 
Prenzel 

Der TV Ohligs scheint die schwächste Mann­
schaft zur Verfügung zu haben. Vor allem 
der Spieler Schmachtenberg, für mich ein 
unbeschriebenes Blatt, muß in der Hinrunde 
erst einmal beweisen, daß er berechtigter­
weise für die 1. Mannschaft nominiert wor­
den ist. Für mich ist der TV Ohligs ein Ab­
stiegskandidat, genauso Bayer Uerdingen 11 , 
dessen Herren nicht so stark erscheinen, daß 
der Klassenerhalt greifbar wäre. 
Um die Nichtbe·legung des sechsten Platzes 
werden sich meines Erachtens der FC Marl 
und der TV Witzhelden heiße Kämpfe liefern, 
denn der Verlierer ist je nach Verlauf der 
Bundesliga-Saison und der Bundesliga-Auf­
stiegsrunde ebenfalls stark abstieg·sgefähr­
det. 
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_ Amtliche Nachrichten 

Jugend + Schüler 

Terminverlegung 

Westd. Meisterschaften der 
Schüler. 

Neuer Termin: 8./9. 12. 1979 
in Brauweiler 

Ranglisten-Rückrunde 1979/80 
Schüler- u. Jugendmeisterklasse 

Die Ranglisten für die Schüler- und Jugend­
mannschaften der Meisterklasse müssen 
bis zum 20. 9. 1979 an die Bezirksjugend­
warte eingereicht werden. Anschriften 
s. BR 7/79. 

Der Jugendausschuß des 
BLV NRW gibt bekannt 

Bedingt durch den Terminplan können Ju­
gendliche, die entsprechend ihrem Rang­
listenplatz sowohl für Ranglistenturniere der 
Jugend B als auch Jugend-Sonderstufe start­
berechtigt sind, nur an einem Turnier, für das 
sie sich entscheiden müssen, teilnehmen . 
Der Jugendausschuß empfiehlt allen Ver­
einen, die solche Jugendliche haben und die 
sich für die Teilnahme an den RL T der Son­
derstufe entschieden haben, für ihre Jugend­
lichen einen Antrag auf Befreiung von der 
Teilnahme an den RL T-Jugend B zu stellen. 
Dadurch kann den auf Platz 9 und 10 ste­
henden Spielern und Spielerinnen evtl. die 
Teilnahme an Qualifikationsturnier:en erspart 
werden, wenn die Anträge rechtzeitig an den 
JA per Adresse M. Schneider, Glatzer Str. 7, 
4000 Düsseldorf 1, eingereicht werden. 

Jugendausschuß 

An alle Ausrichter von Qualifika­
tionsturnieren der Jugend und 
Schüler! 

Zur reibungslosen Vorbereitung der Rang­
listenturniere der Jugend und Schüler ist es 
dringend erforderlich, daß die Teilnehmer­
listen und Turnierbögen mit Ergebnissen 
unmittelbar nach Beendigung der Qualifika­
tionsturniere von den ausrichtenden Ver­
einen direkt an folgende Anschriften des JA 
BLV NRW eingereicht werden: 
Für Jugend: Frau A. Bültmann, Hauptstr. 54, 
4060 Viersen 1. 
Für Jugend B, Schüler A und Schüler B: 
M. Schneider, Glatzer Straße 7, 4000 Düssel­
dorf 1. 

Berichtigungen zum 
Mitglieder- und Hallenverzeichnis 

Anschriften: 

13 PSV Gelsenkirchen 
Fr. B. Böhmer 
Bertlicher Str. 33 
4660 Gelsenkirchen-Buer 
Tel. 0209/630155 

59 TuS Hattingen 
Herr N. Knappe 
Tel. priv. 02324/30340 

75 BC RW Borbeck 
Herr K. Becker 
Tel. 0201 /606960 

175 BSC Hilden 
Herr G. Toborg 
Weidenweg 14 
4010 Hilden 
Tel. 02103/61355 

229 BC Ratingen 
B. Karsten , Otto-Hahn-Str. 4, 
4030 Ratingen, Tel. 02102/42703 

245 CfB Gütersloh 
Herr J. Wesemann 
Fasanenweg 102a 
4830 Gütersloh 11 

279 Tb Wülfrath 
Herr M. Möller 
Zur Loer 8 
Tel. 02128/6286 

Hallen: 

02 Solingen 
Tel. 02122/336069 

34 Langenfeld 
Jugend + Schüler 
Halle Hinter den Gärten 

61 Marl-Hüls 
Hüls-Lenkerbeck 

90 Stolberg 
121 Leichlingen 

1. bis 4. Mannschaft, Jugend 
Realschule Turnhalle Leichlingen 
Am Hammer 

146 Lüdinghausen 
175 Hilden 
229 Ratingen 

Spielltd. Stellen: 

G. K. Büttner 
Anton-Holz-Straße 28 
4005 Meerbusch 1 

Berichtigungen zur 
Klasseneinteilung 

Klasseneinteilung aus BR 7 /79 

Bitte streichen 

Klasse C, Nord lb, Staffel 6 
H BSV Gelsenkirchen IV 
Klasse C, Nord lla, Staffel 6 
E DJK Saxonia Dortmund IV 
Klasse C, Süd lla, Staffel 3 
G BC Euskirchen III 
Klasse B, Nord lb, Staffel 1 
F Oer-Erkenschwick 1 
Klasse B, Süd la, Staffel 3 
B LG Viersen III 
Klasse B, Nord lb, Staffel 3 
F TSV Marl-Hüls IV 
Jugend-Meisterklasse Süd 1, Staffel 1 
LG Viersen 
Bezirksklasse Nord lb 
E SV Vorwärts Gronau 1 

. Klasse B, Nord lb, Staffel 3 
F TSV Marl-Hüls IV 
Klasse B, Nord llb, Staffel 1 
F SVA Gütersloh 1 
Klasse C, Süd lb, Staffel 4 
G TSV Gräfrath III 

Bitte ergänzen 

Klasse C, Nord llb, Staffel 2 
H 1. SC Bad Oeynhausen V 
Klasse C, Süd I a, Staffel 2 
G DJK Solingen II 
Klasse C, Süd I a, Staffel 3 
H SFD Düsseldorf 1 
Klasse C, Süd I a, Staffel 5 
H LG Viersen III 
Klasse C, Süd II a, Staffel 3 
B BRC Eschweiler IV 
Klasse B, Nord lb, Staffel 3 
F Oer-Erkenschwick 1 
Jugend-Normalklasse Süd 1, Staffel 6 
F Spf Siepen 

Klasseneinteilung aus BR 8/79 

Bitte streichen (da Falschmeldung) 

Klasse B, Nord llb, Staffel 2 
E TV Detmold (bei: Bitte streichen) 
Klasse C, Süd la, Staffel 3 
G BC Euskirchen III (bei : Bitte streichen) 
Klasse B, Nord llb, Staffel 2 
E TV Detmold 1 (bei : Bitte streichen) 

Neue Telefonnummer hat erhalten 

1. Essener BC, Herr Karl Blank, 0201/422795 

spielleitende Stelle Nord la, 
Herr Michael Ockert 02135/22388 
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Verlustmeldung Spielerpässe 

Nachstehend aufgeführte Spielerpässe sind 
in Verlust geraten: 

1-11.985 Raabe, Franz 
1-23.727 Kröger, Marion 
1-1 .788 Meyer, Friedrich 
1-14.609 Büttner, Gerhard 
1-21 .224 Bartsch, Sabine 
1-20.312 Tartsch, Elke 
1-15.838 Meier, Norbert 
1-15.303 Schlürscheid, Doris 
1-15.305 Schräpler, Jürgen 
1-10.612 Bernards, Wolfgang 
1-11 .129 Bernards, Anneliese 
1-11.298 Botzian, Michael 
1-11 .299 Babisch, Joachim 
1-11.301 Esch, Claus-Peter 
1-10.398 Riebschläger, Wilfried 
1-18.968 Millard, Agnes 
1-18.488 Esser, Monika 
1- 9.631 Brinkmann, Volker 
1-16.406 Baudies, Bettina 
1-11 .341 Bruns, Dieter 
1-11.497 Gooßen, Werner 

Der oder die Besitzer werden gebeten, die 
Spielerpässe bis zum 15. 8. 1979 an die 
Verbandsgeschäftsstelle zurückzugeben. 
Nach Ablauf dieser Frist werden die Pässe für 
ungültig erklärt. 

Anschriftenänderung 

124 TG Ahlen 1897 e.V. 
Herr Udo Bürger 
Beckumer Str. 68 
4730 Ahlen 
Tel. dienstl. 02382/5414 

286 Spvgg. Sterkrade-Nord 
Herr Ulrich Brüne 
Siebenbürgenstr. 63 
4200 Oberhausen 1 
Tel. 0208/27992 

Neuaufnahmen: 

Mit Wirkung vom 1. Juli 1979 wurde neu in 
den Verband aufgenommen: 

338 Moerser TV von 1850 e. V. 
Herr Klaus Eibach 
Gellertstr. 25 
4130 Moers 
Tel. 02841/21745 

Mit Wirkung vom 1.August 1979wurde neu in 
den Verband aufgenommen: 

339 TSG Schwarz-Gelb Rhede e.V. 
Postfach 2526 
4840 Rheda 

Mit Wirkung vom 1. Juli 1979 wurde neu in 
den Verband aufgenommen: 

340 BV Lotte 
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Herr H. Klaes 
Birkenallee 26c 
4500 Osnabrück 
Tel. 0541 / 122087 

Wechsel der Startberechtigung 

Name: alter Verein: neuer Verein: 
Razdan, Moti TSV Hagen Eintr. Hohenlimburg 
Gernert, Jutta LV Baden Württemberg BSC Büderich 
Adler, Gisela USC Dortmund BSV Dortmund 
Kentschke, Siegfried MettmannerTV BC Ratingen 
Reinwald, Simone Dormagener BG 1. BC Beuel 
Willers, Ulrich Pol.TuS Linnich 1. BC Beuel 
Wieczorek, H. Joachim SCU Lüdinghausen SC DJK Everswinkel 
Sümpelmann, Norbert TuS lckern KSV Erkenschwick 
Sümpelmann, Eva-Maria TuS lckern KSV Erkenschwick 
Anschütz, Martin Gymn. Schule Wesel Eintr. Emmerich 
Haarhoff, Bärbel TuS Velmede-Bestwig BSC Gütersloh 
Bershof, llona Alstadener TuS 1. BV Mülheim 
Schneider, Wolfgang SU Annen 1. BC Beuel 
Frickel, K. Heinz LV Hessen TuS RWWuppertal 
Bertulies, Werner ASC Schöppingen SFD75 Düsseldorf 
Kassebeer, Norbert LV Niedersachsen DJKAdler Brakel 
Sichtermann, H. Günter DJK Stolberg 1. BVTroisdorf 
Kasper, Ingeborg BSV Gelsenkirchen 1. FBC Marl 
van Freeden, M. Luise LV Niedersachsen TV Ruppichteroth 
Lüdecke, H. Josef SG Dülken TV Gerthe 
Rieck, Manfred KTSV Preußen Krefeld MoerserTV 
Grover, Yash Paul MettmannerTV BC Ratingen 
Brand, K. Heinz TV Blomberg TSV Hillentrup 
Meier, Anne 1. BSC Bottrop 1. BC Kirchheilen 
Meier, Dieter 1. BSC Bottrop , 1. BC Kirchheilen 
Richter, W. Dieter DJK BW Friesdorf MoerserTV 
Harneis, Wolfgang SVA Gütersloh CfB Gütersloh 
Voss, Gabriele BC Burg SV Wermelskirchen 
Aleth, Dieter MTV Rheinw. Dinslaken OSC Rhein hausen 
Hermann, Udo ESV Großenbaum DBC 73 Duisburg 
Hermann, Helga ESV Großenbaum DBC 73 Duisburg 
Holtrup, Rita Warendorfer SU SC DJK Everswinkel 
Buschhorn, Karin 1. BVTroisdorf TSG Siegen 
Herfurth, Jörg Merscheider TV Sportfr. Neviges Siepen 
Hecker, Mike MerscheiderTV Sportfr. NevigesSiepen 
Wagner, Frank TuS Ende VfL Eintr. Hagen 
Kühn , Herbert TV Stoppenberg Essener SG 
Soergel, Torsten Pulheimer SC TTCGW Brauweiler 
Brause, Axel Post SV Wuppertal L TV Wuppertal 
Jürgens, Lothar SC GW Paderborn Paderborner BG 
Niedrig, Eberhard 1. CfB Köln Pol. SV Remscheid 
Odenthal, Herbert DJK Sportfr. Leverkusen TuSpo Richrath 
Kather, H. Ulrich TSV Hochdahl TSG Benrath 
Kather, Helga TSV Hochdahl TSG Benrath 
Claasen, Johann BC Kellen OhligserTV 
Boese, Rainer CfB Gütersloh TV Verl 
Wulff, Norbert VfL Bochum DJK Vikt. Bochum 
Streckfuß, Kersten FC Langenfeld MerscheiderTV 
Schöllmann, Annegret VfB Gelsenkirchen BSVGelsenkirchen 
Buss, Ralf 1. BVTroisdorf 1. DBC i. d . SSF Bonn 
Rau, Werner OSC Düsseldorf OhligserTV 
Plümpe, Sigrid SG Rheydt Klever BG 
Bresnick, Thomas OSC Rhein hausen Tb Rhein hausen 
Jörißen, Dieter OSC Rheinhausen Tb Rheinhausen 
Funkenberg, Beate 1. BV Mülheim TSVVikt. Mülheim 
Ludewigt, Beate 1. BVMülheim TSVVikt. Mülheim 
Simon, Garsten TV Hoffnung Littfeld TV Germ. Buschhütten 
Simon, Holger TV Hoffnung Littfeld TV Germ. Buschhütten 
Erkens, Jürgen LG Viersen VfB 71 Düsseldorf 
Sieber, Horst LG Viersen SG Dülken 
Gadau, Dieter SVA Gütersloh VfB Gütersloh 
Bendieck, Lothar TSV Marl-Hüls 1. FC Marl 
Zoric, Alexander Post SV Velbert Post SV Essen 
Dalhoff, Raphaele TV Jahn Bad Lippspringe BSC Gütersloh 
Kraus, Thorsten BC SW Düsseldorf OSC Düsseldorf 
Moszyk, Srinapa BielefelderTG TuS Eintr. Bielefeld 
Cox, Wilfried Krefelder BC FC Bayer Uerdingen 
Tomarzewski , Elke Gymn. Schule Wesel BV RWWesel 

frei ab: 
19. 6.1979 
20.6.1979 
20. 6. 1979 
22. 6. 1979 
10, 7. 1979 
25. 7.1979 
26. 7.1979 
27.7.1979 
27. 7. 1979 
28.7. 1979 
1. 8. 1979 
1. 8.1979 
1.8. 1979 
2.8.1979 
2. 8. 1979 
3. 8.1979 
8. 8. 1979 
8. 8. 1979 
8. 8. 1979 

10.8.1979 
10.8.1979 
13.8.1979 
16. 8. 1979 
22.8.1979 
22.8. 1979 
24. 8.1979 
25.8. 1979 
25. 8.1979 
25. 8.1979 
25. 8.1979 
25.8.1979 
25.8. 1979 
25. 8. 1979 
25. 8.1979 
25. 8. 1979 
25.8.1979 
25.8. 1979 
25.8.1979 
25.8. 1979 
25.8.1979 
25. 8.1979 
25.8. 1979 
25. 8. 1979 
25. 8. 1979 
25. 8. 1979 
25.8. 1979 
25.8.1979 
25.8.1979 
25. 8.1979 
25. 8.1979 
25. 8.1979 
25. 8. 1979 
25.8.1979 
25.8.1979 
25.8. 1979 
25.8. 1979 
25.8.1979 
25.8. 1979 
25.8.1979 
25.8.1979 
25. 8. 1979 
25.8.1979 
25.8. 1979 
25. 8. 1979 
25.8.1979 
25. 8. 1979 
25. 8.1979 

1. 7. 1980 



Spielberichte im Bezirk Süd II . 

Im Bezirk Süd II ergeben sich, entgegen der 
Veröffentlichung in der Badminton-Rund­
schau 5/79 (Seite 21) folgende Änderung: 

a) Für die Mannschaften der Bezirksklasse 
Süd II ist zuständig: Lutz Sotta, Broich­
straße 44, 5167 Vettweiß-Kelz. 

b) Für die Mannschaften der Klasse B Süd lla 
übernimmt Herr Passin, Am Ziegelgrund 
12, 5014 Kerpen, die Staffel 3 und 4. Die 
Staffeln 1 und 2 betreut weiter Ulrich 
Tomaschewski. 

Diese Änderung tritt per 1. September 1979 in 
Kraft. 

Hanno Zenker 
Bezirkswart Süd II 

Wichtig! Wichtig! Wichtig! Wichtig! 

Drucktermine für die BR Oktober, 
November und Dezember 1979 

Oktober-Ausgabe 
Redaktionssch I u ß 
Manuskripte an Druckerei (1 .Teil) 
Manuskripte an Druckerei (Rest) 
Seitenumbruch (Frau Barsch) 
Seitenmontage (Druckerei) 
Bogenmontage + Druckreif­
erklärung 
Druckbeginn 
Auslieferung 

November-Ausgabe 
Redaktionsschluß 
Manuskripte an Druckerei (1.Teil) 
Manuskripte an Druckerei (Rest) 
Seitenumbruch (Frau Barsch) 
Seitenmontage (Druckerei) 
Bogenmontage + Druckreif­
erklärung 
Druckbeginn 
Auslieferung 

Dezember-Ausgabe 
Redaktionsschluß 
Manuskripte an Druckerei (1.Teil) 
Manuskripte an Druckerei (Rest) 
Seitenumbruch (Frau Barsch) 
Seitenmontage (Druckerei) 
Bogenmontage + Druckreif­
erklärung 
Druckbeginn 
Auslieferung 

20.9.79 
21 .9.79 
24.9.79 
26.9.79 
27.9.79 

28.9.79 
1.10.79 
3.10.79 

17.10.79 
18.10.79 
19.10.79 
23.10.79 
24.10.79 

25.10.79 
26.10.79 
30.10.79 

19.11.79 
20.11.79 
22.11. 79 
26.11 . 79 
27.11. 79 

28.11.79 
29.11 .79 

- 3.12.79 

Alle Manuskripteinreicher werden dringend 
gebeten, die Abgabetermine an die Redak­
tion zu beachten, damit eine pünktliche Aus­
lieferung der nächsten BR-Ausgaben ge­
währleistet ist. 

Redaktion und Druckerei 

Kreisvorentscheidungen 

Kreisvorentscheidungen zu den 
Bezirksvorentscheidungen 1980 

Als Termin für die gern. § 32 der SpO BLV 
NRW auf Wunsch der Bezirksausschüsse 
durchzuführenden Kreis-Vorentscheidun­
gen ist einheitlich der 3./4. November 1979 
festgesetzt worden. Nachstehende Punkte 
der Ausschreibung gelten für alle Kreise 
gleichlautend: 
1. Turniere werden als Kreis-Vorentschei­
dungen für die Bezirks-Vorentscheidungen 
bezeichnet und als Kreismeisterschaften 
durchgeführt. 
2. Es werden folgende Disziplinen ausgetra­
gen : HE, DE, HD, DD, M. Jeder Teilnehmer 
kan_n in drei Disziplinen melden und starten. 
3. Klassen : Senioren (Stichtag ist der 1. 9. 
1979). 
4. Teilnahmeberechtigt sind in den Einzel­
und Doppeldisziplinen alle Spieler der A-, 8-
sowie der C-Klassen-Mannschaften. Ent­
scheidend für die Beurteilung der Teilnah­
meberechtigung ist die Rangliste, die den 
spiel 1. Stellen für die Verbandsspiele von den 
Vereinen zum Meldetermin für die Kreis-Vor­
entscheidungen vorliegt. Dabei ist zu be­
achten, daß Spielerinneh und Spieler, die 
gemäß der eingereichten Rangliste zwar zur 
A-, 8- und C-Klasse gehören, sich aber in­
zwischen in höheren Mannschaften des Ver­
eins festgespielt haben (dort Stammspieler 
geworden sind), auf diesen Kreisvorentschei­
dungen nicht spielen dürfen. Diese Spieler 
müssen direkt zu den BVE gemeldet werden. 
Außerdem sind die Spieler teilnahmeberech­
tigt, die in der Rangliste ihres Vereins für die 
Verbandsspiele nicht aufgeführt sind, soweit 
dem nicht andere Bestimmungen der SpO 
entgegenstehen. 
5. Start- und meldeberechtigt bei den Senio­
ren sind die Mitglieder der dem BLV NRW 
angeschlossenen Vereine der jeweiligen 
Kreise, wenn die Verbandsangehörigen deut­
sche Staatsbürger und im Besitz eines gülti­
gen Spielerpasses für diesen Verein und 
nicht gern.§ 33 Ziffer 3 und 4 SpO BLV NRW 
bereits für die Westdeutschen Meisterschaf­
ten startberechtigt sind . Bezüglich der über­
gebietlichen Startberechtigung bei den Dop­
pel-Disziplinen wird auf§ 32 Ziffer 5 der SpO 
hingewiesen, wogegen die Einzel nur im 
Stammkreis ausgetragen werden können. 
Bezüglich des Sport-Gesundheitspasses 
wird auf § 4 der SpO verwiesen. Außerdem 
sind startberechtigt, Jugendliche mit Aus­
nahme derje.nigen Spfelerinnen und Spieler, 
die unter den ersten acht der DBV-JUgend­
rangliste (Jugend A) plaziert sind. Diese 
Jugendlichen sind automatisch auf der Be­
zirksvorentscheidung (Senioren) startbe­
rechtigt. 
6. Meldeschluß ist der 20. Oktober 1979 
(Poststempel). Bei den Meldungen ist der 
Vorname •der einzelnen Spieler mit anzu-
geben . · 
7. Die von den einzelnen Bezirken festge­
setzte Meldegebühr ist mit der Meldung fällig 
und bis zum Tage des Meldeschlusses zu 
entrichten. Bei Nichtantritt erfolgt keine 
Rückerstattung. 

8. Mit der Abgabe der Meldung unterwerfen 
sich die Teilnehmer den Entscheidungen der 
Turnierleitung und des Turnierausschusses. 
9. Für den rechtzeitigen Eingang der Mel­
dung und der Startgebühren sind die Vereine 
zuständig . 
Gespielt wird nach dem einfachen K.o.­
System unter Zugrundelegung der amtlichen 
.Turnier-Regeln. 
11 . Vorgeschriebene Ballsorten: Federbälle. 
wie in BR 7 /79 aufgeführt. Die Bälle werden 
vom Ausrichter gestellt, der auch über die 
gebrauchten Bälle verfügt. Über die Brauch­
barkeit von Bällen entscheidet die Turnier­
leitung. 
12. Auf Anlage 4 SpO wird hingewiesen. 
13. Die Turniere stehen unter der Leitung der 
Bezirksausschüsse. Die namentliche Benen­
nung der Turnierleitung und des Turnieraus­
schusses erfolgt vor Beginn der Kämpfe. 
14. Veranstalter sind die Bezirksausschüsse. 
15. Eine evtl. Ausgabe von Urkunden ist 
Angelegenheit der Bezirksausschüsse. 
16. Gemäß§ 32 Ziffer 2b) SpO BLV NRW sind 
unter anderem die Spieler oder Paare, die 
sich unter die letzten acht bei den Einzel­
Disziplinen und unter die letzten vier bei 
Doppel-Disziplinen bei diesen Kreisvorent­
scheidungen qualifizieren, für die Bezirks­
Vorentscheidungen spielberechtigt. 

Manthey 

Kreisvorentscheidungen 
Nord la und Nord lb 

fallen aus, da für die Ausrichtung kein Bewer­
bungen vorlagen. 

Manthey, Sportwart 

Kreisvorentscheidungen 
Nord lla 

1. Ausrichter 
TuS Velmede-Bestwig 

2. Termin 
Samstag, den 3.11 . 1979, 15.00 Uhr 
Sonntag, den 4. 11. 1979, ab 9.00 Uhr. 

3. Austragungsort 
Sporthalle im Schulzentrum Velmede-Best­
wig an der B 7. 

4. Meldung 
Die Meldungen sind zu richten an: 
Kreiswart Klaus-Jürgen Rüther, Deventer 
Weg 34, 4770 Soest, Tel. 02921 /60409. 
Die Gebühr ist mit der Meldung fällig und zu 
überweisen auf das Konto 548373 bei der 
Stadtsparkasse Soest unter dem Kennwort 
Kreisvorentscheidungen 1979. 

5. Meldegebühr 
Einzel: 6,-, Doppel : 12,-, Mixed: 12,- DM. 

6. Auslosung 
Die öffentliche Auslosung ist am Donnerstag, 
den 25. 10. 1979 um 20.00 Uhr in der Gast­
stätte »Zum schiefen Turm«, Thomästraße 
73/75, 4770 Soest. 
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Kreis-Vorentscheidungen 
Nord llb 

1. Ausrichter 
1. SC Bad Oeynhausen 

2. Termin 
Sonntag, den 4. November 1979, 9.00 Uhr. 

3. Austragungsort 
Kant-Gymnasium am Schulzentrum Süd, 
Blücherstraße / Grüner Weg, 
4970 Bad Oeynhausen. 

4. Meldungen 
Kreiswart Siegbert Hüske, Wasserriede 8, 
4970 Bad Oeynhausen, Tel. 05731 /40596. 

5. Meldegebühr 
Einzel: DM 7,-, Doppel: DM 14,-. 
Die Gebühr ist mit der Meldung fällig und zu 
überweisen auf das Postscheckkonto Han­
nover 245 771-305 mit dem Vermerk (Kreis­
vorentscheidungen) 

6. Auslosung 
Mittwoch, den 31. Oktober 1979, 20.00 Uhr, 
Gaststätte »Diembenken«, Löhner Straße 72, 
4972 Löhne-Gohfeld. 

Kreisvorentscheidungen 
Süd la und Süd lb 

1. Ausrichter 
Süd la: BC Monheim 
Süd lb: PSV Remscheid 

2. Austragungsort 
Süd la: Monheim, Sporthalle am Sandberg. 
Süd lb: Remscheid-Hasten, Sporthalle Höl­
terfeld, Unterhölterfelderstr. 50. 

3. Termin 
Samstag, 3. 11. 1979, ab 14 Uhr 
Sonntag, 4.11 . 1979, ab 9 Uhr. 
Zeitplan und Auslosungsergebnis wird den 
Vereinen frühzeitig z•1gestellt, wenn Freium­
schlag beiliegt. 

4. Meldungen 
Rolf Schneider, Düsseldorfer Str. 57, 
5650 Solingen 11 (Tel. 7 55 72). 

5. Meldegebühr 
Kto.: 148023 Sparkasse Solingen, Rolf 
Schneider 
Einzel: 7,50 DM, Doppel: 12,50 DM. 

6. Auslosung 
Donnerstag, 25. 10. 1979, 20 Uhr, Gaststätte 
»Unterland«, Solingen-Ohligs, Ecke Dun­
helnbergerstr./Schwanenstraße (Richtung 
Union Stadion/St. Lukas Klinik). 

Kreisvorentscheidungen 
Süd lla und Süd llb 

1. Termin 
Samstag, 3. November Herreneinzel, Damen­
einzel 14-22 Uhr. 
Sonntag, 4. November HD, DD, Mixed von 9 
Uhr bis Ende. 
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2. Austragungsort 
Burgau-Gymnasium, Karl-Arnold-Straße, 
Düren 

3. Meldungen an 
Hanno Zenker, lmmendorfer Straße 20, 
5000 Köln 50 (Godorf), Tel. 02236/41666. 

4. Meldegebühr 
Einzel DM 6,-, Doppel DM 12,-. 
Die Gebühren werden mit der Meldung fällig 
und sind zu überweisen an HannoZenker, für 
BLV NRW, Stichwort KVE, Konto 107 /000547, 
Kreissparkasse Köln, Zweigstelle Godorf. 

5. Auslosung 
Montag, 29. Oktober, 20 Uhr, in der Gast­
stätte »Alt-Godorf/Schützenhaus«, 5 Köln 
50, lmmendorfer Straße 25. 

Ranglisten 

C-Rang_liste Süd Saison 1978/79 

Endstand Herren-Einzel 
1. Fr. Ferlings, TV Verberg (5 Punkte); 2. Dr. 
U. Henkells, TV Witzhelden (8); 3. R. Kam­
perdicks, TV Verberg (10); 4. Dr. Th. Kiss, TuS 
Hilden (14); 5. Peter Hansch, SW Köln (14); 6. 
H. P. E,mons, Allianz Köln (17); 7. Toma­
schewski (22); 8. S. Walther (26); 9. H. w. 
Klein (27); 10. Wolters (35); 11. Ullrich (36); 
12. V. Julius (38); 13. Feind (39); 14. Haarhoff 
(41); 15. H. J. Köhler (46); 16. Weber (48); 17. 
Kolbe (51 ); 18. Bödefeld (53); 19. Dr. Schläch­
ter (56); 20. Kampf (60); 21. Lüneberg (61 ); 22. 
Nölting (68); 23. Stox, Thiehl (70); 25. Meiz­
sies (71 ); 26. Schneider K., Mentzel (73); 28. 
Schmitz, E. (76); 29. Müller, J. (78); 30. Clasen 
(79); 31 . Hielscher (80); 32. Klötzer (86); 33. 
Schneider, D. (87); 34. Loyen (89); 35. Pahl, 
Fiebrandt (91 ); 37. Meichler, Krüger (95); 39. 
Gladbach, Jacobs (96); 41. Kruchen, Fr. 
Westermann (97); 43. Engelhardt (98); 44. 
Knaust, Lambertz, Schirrmacher, Reytz (99); 
48. Boltersdorf (101); 49. Brabender, Holt­
kamp (103); 51 . Clauß, Weegen, Schenk 
(106); 54. Wagner, Strohschein (107); 56. 
Breuer, Krause, Charisius, Hoffmann, Falkus, 
Lange (11 O); 62. Mössing (112); 63. Bohnen, 
Fiedler, Engelmann, Fuchs (114); 67. Sienas 
(116); 68. Voos, Schmitz G., Karaschewski, 
Bienefeld (118); 72. Schmitz W., May (119); 
74. Gräf (122); 75. Roegels, Schmitz R. (126). 

Endstand Damen-Einzel 
1. R. Albus, TG Neuss (9 Punkte); 2. H. Nöl­
ting, BG Höhenhaus (9); 3. 8. Kiss, TuS Hil­
den (12); 3. G. Klein, SW Köln (12); 5. 1. Voss, 
TuS Hilden (15); 6. Chr. Dopp, BG Höhen­
haus (22); 7. Weiler (23); 8. Heidböhmer (24); 
9. Schmitz M. (30); 10. Lambertz (35); 11. Ball 
(37); 12. Müller, Gehlfuß (41 ); 14. Wähner 
(44); 15. Lange, Höhl (47); 17. Beuter(51); 18. 
Wälter (54,5); 19. Engelhardt (56); 20. Hansch, 
Handschuhmacher (58); 22. Strohschein 
(59); 23. Schlicht (60); 24. Krause (62); 25. 
Schneider, Spitzer (63); 27. Arnoutz (64); 28. 
Huschens (65); 29. Rötte, Bienefeld (66); 31. 
Reyss (68); 32. Liedgens (69); 33. Förster A. 
(70); 34. Förster E. (71 ); 35. Esser, Bültmann 
(73); 37. Lehmann, Schön, Falke (74); 40. 
~chwabe, Hoftrichter, Buinowski (75). 

Ranglistenstand vom 20. 8. 1979 
nach den 1. RLT 

Jugend B - Jungen: 
1. Schönfelder, Axel, 1. DBC Bonn (3 Punkte); 
2. Fischedick, Christoph, Bottroper BG (5); 3. 
Diekmann, Frank, Eintr. Bielefeld (10); 4. 
Sudarbo, Pramudia, TV Blomberg (13); Sa. 
Kopf, Garsten, Tg Mülheim (16); 5b. Spin, 
Thorsten, TV Merscheid (16); 5c. Rausch, 
Ralf, Bayer Uerdingen (16); 8. Fischedick, 
Klaus, Bottroper BG (18); 9. Schmitz, Jürgen, 
TSC Euskirchen (22); 10a. Fischedick, Micha­
el, Bottroper BG (23); 10b. Zonzolla, Peter, 
SCU Lüdinghausen (23); 12. Oberem, Ma­
thias, 1. BV Mülheim (25); 13. Diekmann, 
Christian, Eintr. Bielefeld (27); 14. Schänzler, 
Guido, TTC Brauweiler (30); 15. Weber, 
Andreas, TuS Ende (31 ); 16. Berhart, Martin, 
TuS Ende (32); 17. Domseheid, Andre, TuS 
Lendringsen (33); 18. Stohlmann, Dirk, TV 
Blomberg (34); 19. Wolf, Christian, TTC Brau­
weiler (35); 20. Diris, Jürgen, DJK Kempen 
(36) . 

Jugend B - Mädchen: 
1 a. Russ, Christiane, FC Langenfeld ( 
Punkte); 1 b. Rommerskirchen, FC Langen­
feld (4); 3. Meiert, Katja, SG Kaarst (7); 4. Alt­
mann, Susanne, STC Solingen (8); 5. Bracht, 
Monika, Velm. Bestwig (12); 6. Peters, Ulrike, 
TuS Lendringsen (13); 7. Lewandowski, 
Andrea, ASV Gladbeck (15); 8. Maasen, Petra, 
Kölner FC BG (20); 9. Krüger, Ingrid, Bayer 
Uerdingen (26); 10. Kossmann, Andrea, Tg 
Ahlen (27); 11. Milles, Martina, 1. BC Lever­
kusen (28); 12a. Kolb, Gabi , BC Burg (29); 
12b. Prummenbaum, Beate, TV Ruppichte­
roth (29); 14. Schuch, Carola, Bottroper BG 
(30); 15a. Kreytmeier, Sabine, Bayer Uerdin­
gen (31 ); 15b. Gödeke, Monika, SV Schmal­
lenberg (31 ); 17a. Maletzki, BC Herten (32); 
17b. Küller, Marianne, TV Merscheid (32); 19. 
Teigeler, Anke, TV Emsdetten (33); 20a. 
Kunsteck, Elvira, BC Burg (34); 20b. Krämer, 
Ursula, Tg Mülheim (34); 20c. Wehner, Anja, 
TV Blomberg (34); 23a. Armbruster, Britta, 
BV Troisdorf (35); 23b. Fischer, Silke, Bottro­
per BG (35). 

Schüler B - Jungen: ( 
1. Kuhl, Stephan, Tg Mülheim (6 Punkte); 2. 
Luhnen, Martin, SG Dülken (8); 3. Weber, 
Gerd, TuS Ende (10); 4. Brandt, Rene, ESC 
Eschweiler (14); 5. Konopatzki, Achim, STC 
Solingen (20); 6. Czoik, Michael, BV RW 
Wesel (21 ); 7. Lenzing, Michael, LBN Duis­
burg (24); 8a. Keulen, Martin, TTC Brauweiler 
(26); 8b. Hochstrate, F., 1. BC Hiddinghausen 
(26); 10. Palemba, M., TV Blomberg (27); 11. 
Hennes, FC Langenfeld (29); 12. Mitteldorf, 
Kai, SCU Lüdinghausen (30); 13a. Orths, 
Markus, TuS Viersen (33); 15. Pösse, Achim, 
TuS Linnich (34); 16a. Verheyen, Oliver, 1. BV 
Mülheim (35); 16b. Atorf, Lars, 1. BC Lever­
kusen (35); 18a. Konopatzki, Volker, STC So­
lingen (36); 18b. Ostler, Kai Uwe, TuS Len­
dringsen (36). 

Schüler B - Mädchen: 
1. Grünewaldt, Sonja, TV Blomberg (7 Punk­
te); 2. Möller, Sigrid, CfB Köln (12); 3. Weg­
ner, lnes, Tg Mülheim (13); 4. Logges, Heike, 
ASV Gladbeck (15); 5. Bökenheide, Rita, SG 
Dülken (19); 6. Russ, Carola, FC Langenfeld 
(21 ); 7. Schmermund, Anette, TTC Brauweiler 
(22) ; 8. Peters, Susanne, TuS Linnich (28); 9. 
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Sotta, Andrea, BC Düren (29); 10. Atorf, 
Bianca, 1. BC Leverkusen (30); 11. Kloppe_rt, 
Gabriele, TuS Ende (31 ); 12. Strunk, An Ja, 
BTG Bielefeld (32); 13. Happe, Sabine, Bot­
troper BG (33); 14. Heisel, FC Langenfeld 
(34); 15. Holthoff, FC Langenfeld (35) ; 16. 
Schmidt, Michaela, Bottroper BG (36) . 

Ausschreibungen 

2. Qualiffikationsturnier Jugend B 
1979/80 

Jahrgang: Nach dem 31.8.1963, vor 1. 9. 67 

Veranstalter: 
BLV NRW. 

Termin 
23. 9. 1979. 

Auslosung 
8.45 Uhr. 

Beginn 
9 Uhr. 
Nord 1: Ausrichter SCU Lüdinghausen. Aus­
tragungsort: Dreifachturnhalle Lüdinghau­
sen. Meldungen an: Otto Igel , Im Schilfgür­
tel 27. 
Nord 11: S. Schüler B Nord II BR 9/79, 
2. Qualif. 
Süd 1: Ausrichter Tuspo Richrath , Austra­
gungsort: Wilhelm-Würz-Schule, Winkels­
weg, 4018 Langenfeld-Richrath. Meldungen 
an : Heinz Niederstebruch, Schubertweg 17, 
4018 Langenfeld. 
Süd 11 : S. Schüler B Süd II BR 9/79, 
2. Qualif. 

Sta rtberechtigt 
Alle Schüler bzw. Jugendlichen eines dem 
BLV NRW angeschlossenen Vereins, die 
nach dem 31 . 8. 1963 und vor dem 1. 9. 1967 
geboren sind und im Besitz eines gültigen 
Spieler- und Gesundheitspasses sind. 
Die Spieler und Spielerinnen (s. Ausschr. 
2. RL T-Jgd.-B 79/80, BR 9/79, Ziffer 7) sind 
für das o. g. T_urnier qualifiziert und dürfen an 
dem o. g. Turnier nicht teilnehmen. 

Meldeschluß 
15. 9. 1979 (Poststempel). 

Meldegebühr 
Je Teilnehmer 4,- DM. Die Gebühr wird bei 
der Paßkontrolle eingezogen. 

Disziplinen 
Jungen- .und Mädcheneinzel. 

Bälle 
Gespielt wird mit den vom SpA BLV NRW 
zugelassenen Federbällen. 

Hinweise 
Auf die Anlage 4 der SpO BLV NRW wird hin­
gewiesen. Es gilt§ 50 Z.!_ffer 5 der SpO BLV 
NRW. Die Meldungen müssen das Geburts­
datum enthalten. 

Turnierleitung 
Wird in der Halle bekanntgegeben. 

2. Qualifikationsturnier Schüler B 
1979/80 

Jahrgang: Nach dem 31. August 1967 

Veranstalter 
BLV NRW 

Termin 
23. September 1979 

Auslosung 
8.45 Uhr 

Beginn 
9 Uhr 
Nord 1: Ausrichter, SCU Lüdinghausen, Aus­
tragungsort: Dreifachturnhalle Lüdinghau­
sen , Meldungen an: Otto Igel, Im Schilfgür­
tel 27, 471 Lüdinghausen. 
Nord 11: Ausrichter Bielefelder TG, Abt. Bad­
minton . Austragungsort: Sporthalle der Uni 
Bielefeld. Halle liegt am Ende des Uni­
gebäudes, 48 Bielefeld 1. Meldungen an: 
Heiko Miller, Wickenkamp 14, 48 Bielefeld 1. 
Süd 1: Ausrichter SG Zons. Austragungsort: 
Sporthalle im Sportzentrum Dormagen-Zons. 
Meldungen an : Klaus Stange, Neußer Str. 60, 
4047 Dormagen. 
Süd II : Ausrichter: Tus Aldenhoven. Austra­
gungsort: Großsporthalle Aldenhoven. Mel­
dung: Manfred Schmidt, Kolpingstraße 18, 
518 Eschweiler. 

Startberechtigt 
Alle Schüler eines dem BLV NRW ange­
schlossenen Vereins, die nach dem 31. 8. 
1979 geboren sind und im Besitz eines gül­
tigen Spieler- und Gesundheitspasses sind. 
Die Spieler- und Spielerinnen (siehe Aus­
schreibung 2. RLT SCH B 1979/80, BR 9/79, 
Ziffer 7) sind bereits für das 2. ALT-Turnier 
qualifiziert und dürfen an dem o. g. Turnier 
nicht teilnehmen. 

Meldeschluß 
15. 9. 1979 (Poststempel) . 

Meldegebühr 
Je Teilnehmer 4,- DM. Die Gebühr wird bei 
der Paßkontrolle eingezogen. 

Disziplinen 
Jungen- und Mädcheneinzel. 

Bälle 
Gespielt wird mit den vom SpA des BLV NRW 
zugelassenen Federbällen. Diese sind von 
den Teilnehmern ausreichend mitzubringen. 

Hinweise 
Auf die Anlage 4 der SpO BLV NRW wird 
hingewiesen . Es gilt §50 Ziffer 5 der SpO BLV 
NRW. 
Die Meldungen müssen das Geburtsdatum 
enthalten. 

Turnierleitung 
Wird in der Halle bekanntgegeben. 

2. Ranglistenturnier Jugend B 
1979/80 

1. Veranstalter 
BLV NRW 

2. Ausrichter 
BV RW Wesel 

3. Termin 
30.9. 1979 

4. Auslosung 
8.45 Uhr 

5. Beginn 
9 Uhr 

6. Austragungsort 
Rundsporthalle Wesel 

7. Startberechtigt 
Schönfelder, Axel, 1. DBC Bonn; Fischedick, 
Christoph , Bottroper BG; Diekmann, Frank, 
Eintr. Bielefeld; Sudarbo, Pramudia, TV 
Blomberg; Kopf, Garsten, Tg Mülheim; Spin, 
Thorsten, TV Merscheid; Rausch, Ralf, Bayer 
Uerdingen; Fischedick, Klaus, Bottroper BG; 
Russ, Christiane, FC Langenfeld; Rommers­
kirchen, Steffi , FC Langenfeld ; Meiert, Katja, 
SG Kaarst; Altmann, Susanne, STC Solingen; 
Bracht, Monika, Velm. Bestwig; Peters, Ul­
rike, TuS Lendringsen ; Lewandowski , An­
drea, ASV Gladbeck; Maasen, Petra, Kölner 
FC BG. 
Die o. g. Teilnehmer brauchen keine Mel­
dung abzugeben. Außerdem sind je Bezirk 2 
Jungen und 2 Mädchen startberechtigt, die 
sich beim 2. Qualifikationsturnier Schüler B 
qualifiziert haben. Diese Meldung einsch_l. 
der Ersatzspieler erfolgt durch den Jeweili­
gen Ausrichterdirektan den JA BLV NRW per 
Adresse M. Schneider, Glatzer Str. 7, 4000 
Düsseldorf 1. 
Startberechtigte, die nicht teilnehmen wol­
len , müssen sich bis spätestens 23. 9. 1979 
schriftlich oder telef. unter der Tel. -Nr. 0211 / 
221330 abmelden, damit noch Ersatz einge­
laden werden kann. 

8. Disziplinen 
Jungen- und Mädchen-Einzel. 

9. Meldegebühr 
Je Teilnehmer 5,- DM; die bei der Paßkon-
trolle eingezogen wird. . 
Spielberechtigte, die dem Turnier fernblei­
ben, ohne die Abmeldefrist einzuhalten, wer­
den mit einer Ordnungsgebühr belegt und 
zahlen die doppelte Startgebühr. 

10. Bälle 
Gespielt wird mit den vom SpA BLV NRW 
zugelassenen Federbällen. Bälle sind von 
den Teilnehmern ausreichend mitzubringen. 

11. Hinweise 
Auf die Anlage 4 der SpO BLV NRW wird hin­
gewiesen. 

2. Ranglistenturnier Schüler B 
1979/80 

1. Veranstalter 
BLV NRW 

2. Ausrichter 
TuSpo Richrath 

3. Termin 
30. 9. 1979 
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4. Auslosung 
8.45 Uhr 

5. Beginn 
9 Uhr 

6. Austragungsort 
Turnhalle Wilhelm-Würz-Schule, Winkels­
weg, Langenfeld-Richrath 

7. Startberechtigt 
Kuhl, Stephan, Tg Mülheim; Luhnen, Martin, 
SG Dülken; Weber, Gerd, TuS Ende; Brandt, 
Rene, Eschweiler; Konopatzki, Achim, STC 
Solingen; Czoik, Michael , RW Wesel; Len­
zing, Michael, LBN Duisburg; Keulen, Martin, 
TTC Brauweiler; Grünewaldt, Sonja, TV 
Blomberg; Möller, Sigrid, CfB Köln; Wegner, 
lnes, Tg Mülheim; Logges, Heike, ASV Glad­
beck; Bökenheide, Rita, SG Dülken· Russ 
Carola, FC Langenfeld; Schmermundt, Anet~ 
te, TTC Brauweiler; Peters, Susanne, TuS 
Linnich. 
Die o . g. Teilnehmer brauchen keine Mel­
dung abzugeben . Außerdem sind je Bezirk 2 
Jungen und 2 Mädchen startberechtigt, die 
sich beim 2. Qualifikationsturnier Schüler B 
qualifiziert haben. Diese Meldung einschl. 
der Ersatzspieler erfolgt durch den jeweili­
gen Ausrichter direkt an den JA BLV NRW per 
Adresse M. Schneider, Glatzer Str. 7, 4000 
Düsseldorf 1. 
Startberechtigte, die nicht teilnehmen wol­
len , müssen sich bis spätestens 23. 9. 1979 
schriftlich oder telef. unter der Tel.-Nr. 0211 / 
221330 abmelden, damit noch Ersatz einge­
laden werden kann . 

8. Disziplinen 
Jungen- und Mädchen-Einzel. 

9. Meldegebühr 
Je Teilnehmer 5,- DM; die bei der Paßkon­
trolle eingezogen wird. 
Spielberechtigte, die dem Turnier fernblei­
ben, ohne die Abmeldefrist einzuhalten 
werden mit einer Ordnungsgebühr belegt 
und zahlen die doppelte Startgebühr. 

10. Bälle 
Gespielt wird mit den vom SpA BLV NRW 
zugelassenen Federbällen. Bälle sind von 
den Teilnehmern ausreichend mitzubringen. 

11. Hinweise 
Auf die Anlage 4 der SpO BLV NRW wird hin­
gewiesen. 

1. DBV Schüler/Jugend 
Ranglistenturnier 1979/80 
Termin 6./7. 10. 1979 

Ausrichter: 
Bottroper Badminton-Gemeinschaft 

Jugend A und Jugend B Jungen und 
Mädchen A Jugend 
Dieter-Renz-Halle, Hans-Böckler-Straße, 
425 Bottrop. 

Jugend B Mädchen, Schüler und Schüle­
rinnen A 
Heinrich-Heine-Gymnasium, Gustav-Ohm­
Straße, 425 Bottrop. 
6. 10. 1979, Beginn 9 Uhr, 7. 10. 1979 
Beginn 9 Uhr. 
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2. Ranglistenturnier 1979/80 
Sonderstufe 

1. Veranstalter 
BLV NRW 

2. Ausrichter 
BG Bottrop 

3. Termin 
30. 9. 1979 

4. Auslosung 
8.45 Uhr 

5. Beginn 
9.00 Uhr 

6. Austragungsort 
Heinrich-Heine-Gymnasium, 
Gustav-Ohm-Str., 4250 Bottrop 

7. Startberechtigt 
Schwering, Petra, Vikt. Mülheim; Lehnert, 
Brigitte, BiG Höhenhaus; Schneider, Andrea, 
OSC Düsseldorf; Niederstebruch, Angela, 
TuSpo Richrath; Russ, Christine, FC Langen­
feld; Frentzen, Marlene, SG Dülken; Wilden , 
Petra, Brauweiler; Dopp, Christiane, BiG 
Höhenhaus. 
Ferlings, Michael , FC Bayer Uerdingen; He­
ger, Matthias, BV Wesel RW; Dietz, Bernd, 
DBC Bonn; Brabender, Ingo, STC Solingen; 
Schwend, Jochen, BC Krefeld; Kasper, Peter, 
PSV Buer; März, Michael , BSC Bottrop; Diek­
mann, Frank, Eintr. Bielefeld . 
Die vier Spielerinnen und Spieler, die zusätz­
lich am Ranglistenturnier teilnehmen, kön­
nen erst nach dem Jugend A Ranglisten­
turnier benannt werden, und werden benach­
richtigt. 
Startberechtigte, die nicht teilnehmen wol­
len, müssen sich bis 20.9. 1979 abmelden bei 
Anneliese Bültmann, Hauptstr. 54, 4060 Vier­
sen 1, Tel. 02162 / 17436, damit noch Ersatz 
eingeladen werden kann . 

8. Disziplinen 
Jungen- und Mädcheneinzel 

9. Meldegebühr 
Je Teilnehmer DM 5,- . Die Meldegebühr wird 
vor dem Turnier eingezogen. Startberech­
tigte, die dem Turnier fernbleiben ohne die 
oben angegebene Abmeldefrist einzuhalten, 
werden mit einer Ordnungsgebühr belegt 
und zahlen die doppelte Startgebühr. 

10. Bälle 
Gespielt wird mit den vom SpA BLV NRW 
zugelassenen Federbällen, diese sind von 
den Teilnehmern ausreichend mitzubringen. 

NRW-C-Ranglistenturnier 
im Einzel 
Gruppe Süd 

1. Ausrichter 
TTC Grün-Weiß 1;3rauweiler. 

2. Austragungsort 
5024 Pulheim 2 (Brauweiler), Sporthalle 
Schulzentrum Kastanienallee, 
Telefon 02234 / 82849. 

3. Austragungszeit 
13. 10.1979, 14.00 Uhr (Meldung bis 13.30 Uhr 
beim SpA) 
14. 10. 1979 ab 9 Uhr. 

4. Startberechtigung 
Richtet sich nach den Bestimmungen zur 
Durchführung von NRW-C-Ranglisten-Wer­
tungsturnieren, soweit die Spielberechti­
gung gegeben ist. (Siehe BR 6/1977) 

5. Meldeschluß 
28. 9. 1979 (Poststempel) . Die Meldungen 
haben nur durch die Vereine an den SpA zu 
erfolgen. In der Meldung muß Name, Vor­
name, Geburtsdatum, Ad resse und die Spiel­
klasse jedes Teilnehmers enthalten sein . 
Freistempler werden nicht anerkannt. 
Die Meldungen sind nur durch die Vereine zu 
richten an : Klaus-Uwe Meichler, 
5090 Leverkusen 3, Oswald-Spengler-Str. 64, 
Telefon 02171 /55561 . 

6. Meldegebühr 
Je Spieler DM 8,-. Die Gebühr wird mit der 
Meldung fällig, sie ist am Turniertag nach 
Aufforderung beim Ausrichter zu entrichten. 
Für Teilnehmer, die nach Abgabe der Mel­
dung, obwohl sie keine Absage erhalten 
haben, in einer Disziplin des Turniers nicht 
teilnehmen, hat der Teilnehmer eine zusätz­
liche Gebühr von DM 25,- an den BLV NRW 
zu zahlen. 

7. Absage durch den Spielausschuß 
Spieler, die aufgrund des Meldeergebnisses 
nicht teilnehmen können, erhalten darüber 
Nachricht bis zum 6.10. 1979 (Poststempel). 

8. Bälle 
Ge_mäß den Ranglisten-Bestimmungen. Die( 
Teilnehmer haben ihre Bälle bis zum End­
spiel selbst zu stellen. Der Ausrichter hält 
Bälle , soweit sie beschafft werden können 
zum Verkauf bereit. ' 

9. Quartierbestellungen 
Wolfgang Schänzler, 5024 Pulheim 2 (Brau­
weiler), Medardusstr. 35, Tel. 02234/82953. 

Nachruf 

Am 12. 7.1979 wurde unser Sportkamerad 

Volker Moschüring 
im Alter von 20 Jahren durch einen tragischen Verkehrsunfall aus unserer Mitte 
gerissen. Wir werden sein Andenken in Ehren halten. 

Gymnastik-Schule Wesel e.V. 
Abteilung Badminton 
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Ausschreibung von 
Ranglistenturnieren 

Folgende Ranglistenturniere werden hiermit 
zur Ausrichtung ausgeschrieben, wobei die 
gleichen Anforderungen gestellt werden wie 
in BR 12/78 veröffentlicht: 

5./6. 1. 80 D-Ranglistenturnier Nord Doppel 
D-Ranglistenturnier Süd Doppel 

22./23.3.80 D-Ranglistenturnier Nord Einzel 
D-Ranglistenturnier Süd Einzel 

12./13. 4. 80 D-Ranglistenturnier 
Nord Doppel 
D-Ranglistenturnier 
Süd Doppel 

3./ 4.5.80 D-RanglistenturnierNord Einzel 
D-Ranglistenturnier Süd Einzel 

Schriftliche Bewerbungen mit Angaben zur 
Halle (Höhe und Anzahl der Felder) sind bis 
zum 30.9. 1979 (Poststempel) zu richten an: 

Sportwart Herbert Manthey, Schloßstr. 17, 
4330 Mülheim-Ruhr. 

Beschlüsse und Entscheidungen 
der Organe und Amtsträger 
des BLV NRW 

Beschlüsse des Vorstandes vom 11.8.1979 

1. Beschlußveröffentlichungen der Organe 
und Amtsträger 

Alle Beschlüsse und Entscheidungen der 
Organe und Amtsträger, soweit sie für eine 
Veröffentlichung geeignet und von allge­
meinem Interesse sind, sind in einem beson­
deren Abschnitt der Badminton Rundschau 
so schnell wie möglich zu veröffentlichen. 
Die endgültige Entscheidung darüber, ob 
Beschlüsse und Entscheidungen zu ver­
öffentlichen sind, trifft der Präsident, dem die 
Texte zuzuleiten sind. 

2. Bildung eines Verbandsausschusses 
Leistungssport 

Bis zur Schaffung der satzungsgemäßen 
Voraussetzung, soll der nachfolgende Sat­
zungsänderungsvorschlag praktisch ange­
wandt werden, um bis zum Verbandstag 1980 
Erfahrungen sammeln zu können. Die 
Rechtsgrundlage ist im § 13, Ziffer 8 unserer 
Satzung gegeben. 

2.1. Der Verbandsausschuß Leistungssport 
ist das Organ des Verbandes, das für alle 
Belange, die den Leistungssport betref­
fen und die zur Verbesserung des Lei­
stungsstandes im Verbandsgebiet bei­
tragen, zuständig ist. Er hat dabei die 
Aufgaben und Zuständigkeiten der sat-

zungsgemäßen Organe und Amtsträger 
zu koordinieren und spezielle Aufgaben 
aus diesem Tätigkeitsbereich seinen 
Ausschußmitgliedern oder anderen, ge­
eigneten Amtsträgern zu übertragen. 

2.2. Der Verbandsausschuß Leistungssport 
setzt sich zusammen aus: 
a) dem Vizepräsidenten als Vorsitzen-

den, 
b) dem Sport-, Jugend- und Lehrwart, 
c) dem SchUlsportreferenten, 
d) dem Verbandstrainer, 
e) einem Vertreter der Stützpunkttrai­

ner, 
f) einem Vertreter der aktiven Spieler 

und Spielerinnen, soweit er Angehö­
riger des Spielerkaders ist oder zu 
dem Spielerkreis gehört, der durch 
den Landesverband regelmäßig ge­
fördert wird. 

2.3. Der Vertreter der Stützpunkttrainer wird 
von den Stützpunkttrainern gewählt. 
Der Vorsitzende des Ausschusses hat 
die Wahl neu anzusetzen, wenn sich der 
Personenkreis geändert hat oder der 
mehrheitliche Wunsch der an der Wahl 
beteiligten vorliegt. 

2.4. Der Vertreter der aktiven Spieler und 
Spielerinnen ist anläßlich der Westdeut­
schen Meisterschaft für Senioren von 
den Spielern und Spielerinnen zu wäh­
len, die an dieser Meisterschaft teil­
nahmeberechtigt sind. Der Spielaus­
schuß hat die Wahl jährlich zu veran­
lassen, zur Wahl einzuladen und diese 
durchzuführen. 

3. Einsatz von Schiedsrichtern zu den 
Bundesligaspielen 
Der Einsatz der Schiedsrichter zu den Bun­
desligaspielen erfolgt durch den Schieds­
richterreferenten. Dabei ist zu beachten, daß 
die Entfernungen vom Wohnort zum Einsatz­
ort so kurz wie möglich sein sollen. Die Ver­
gütung für den Einsatz erfolgt gern. der 
Finanzordnung des DBV. 
Die entstehenden Kosten werden durch die 
Vereine vorgelegt. Nach Abschluß der Bun­
desligaspiele ist ein Kostennachweis mit 
Originalbelegen dem Schiedsrichterreferen­
ten vorzulegen. 

4. Schiedsrichtereinsatz bei den Meister­
schaften des Verbandes 

Für alle Meisterschaften und die Alters­
klassenturniere sind ab den Semifinalspielen 
mindestens 4 geprüfte Schiedsrichter durch 
den BLV NRW einzusetzen, die diese Ein­
sätze zur Ablegung einer Leistungsprüfung 
(gem.-Anl. 1, Abs. C der DBV-Schiedsrichter­
ordnung) oder Fortbildung (gern. § 2 DBV­
Schiedsrichterordnung) nutzen können. 
Der Schiedsrichterreferent möge die dazu 
erforderlichen organisatorischen Vorausset­
zungen schaffen. 

5. Leistungsprüfung für Schiedsrichter 
Um allen Schiedsrichern Gelegenheit zu 
geben, regelmäßig die Leistungsprüfung 
gern. Anl. 1, Abs. C der DBV-Schiedsrichter­
ordnung ablegen zu können, hat der 
Schiedsrichterreferent die organisatori­
schen Voraussetzungen zu regeln. Der Ein­
satz bei den vom BLV NRW durchzufüh­
renden Meisterschaften und Ranglistentur­
nieren sowie den Veranstaltungen des DBV, 

die im Bereich des BLV NRW stattfinden, soll 
zur Leistungsprüfung herangezogen wer­
den. 

6. Ehrung der Landesmeister 

Die Ehrung der Landesmeister durch den 
BL V NRW erfolgt mit einer Medaille, auf der 
eine entsprechende Gravur enthalten ist, die 
an einem grün-weiß-rotem Band überreicht 
wird. 

7. Finanzielle Unterstützung für die Ausrich­
tung von Westdeutschen Meisterschaften 

Ab sofort richtet sich die Höhe der Unter­
stützung, die der Ausrichter von Westdeut­
schen Meisterschaften erhalten, nach fol­
genden Grundsätzen: 
1.) 200,- DM, wenn die Meisterschaft ord-

nungsgemäß durchgeführt 
wird, 

2.) 100,- DM, wenn ein Programmheft zur 
Verfügung gestellt wird, 

3.) 100,- DM, wenn ab den Semifinalspielen 
zu den Spielstandanzeigen 
auch gutsichtbare Namens­
schilder der beteiligten Spieler 
an den Schiedsrichterstühlen 
vorhanden sind, 

4.) 100,- DM, wenn eine Plakatwerbung er-
folgt. 

Das für die Meisterschaft zuständige Organ 
hat dem Schatzmeister entsprechende Mit­
teilung zu machen. 

8. Turnierausschreibungen in der 
Badminton Rundschau 

Ausschreibungstexte für Turniere und Mei­
sterschaften sind in qer Badminton Rund­
schau nur in dem Umfange zu veröffent­
lichen, wie sie unbedingt notwendig und zur 
Verdeutlichung erforderlich sind. 
Spiel- und Jugendausschuß haben alle Maß­
nahmen zu treffen, damit allgemeingültige 
Texte in zentrale Richtlinien aufgenommen 
winden. Sie haben ferner alle Ausschrei­
bungstexte daraufhin zu prüfen, ob über­
flüssige Texte (besonders solche, die schon 
in den allgemeinen Richtlinien enthalten 
sind) aufgenommen wurden . 
Erst nach einer derartigen Prüfung ist eine 
Ausschreibung zu genehmigen. Der Spiel­
ausschuß hat ein Muster einer Auschrei­
bung, wie sie zur Veröffentlichung geeignet 
ist, zu fertigen. 

9. Beirat des BLV NRW 
Der Beirat des BLV NRW gern.§ 24 der Sat­
zung ist für den 24. 11. 1979 einzuberufen. 
Der Vizepräsident hat einen geeigneten Aus­
tragungsort im Raume Oberhausen-Mül­
heim-Essen zu· ermitteln. Der Beirat soll um 
15 Uhr beginnen und am Abend mit einem 
gemeinsamen Essen abgeschlossen werden. 

10. Veranstaltung des Frauenbeirats 
LSB-NW 

Aus Anlaß des 30-jährigen Bestehens des 
Frauenbeirats beteiligt sich der BLV NRW an 
der am 10. 5. 1980 stattfindenden Veranstal­
tung des LSB »30 Jahre Sport und Frau in 
NRW«, die, soweit Hallensportarten betroffen 
sind, voraussichtlich in der Rhein-Ruhr-Halle 
in Duisburg zur Durchführung kommen soll. 

S. Maywald 
Präsident 
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Der außerordentliche Verbandstag 
1979 beschloß folgende Änderun­
gen in der Satzung und den Ord­
nungen 

1. Neufassung der Satzung 
Den Vereinen ist der Neudruck des Textes 
zugestellt worden. Weitere Exemplare sind 
bei der Geschäftsstelle des Landesver­
bandes zu beziehen. (Druckfehlerberichti­
gung auf Seite 20, Zeile 3: DBV gegen erst­
instanzliche Entscheidungen) 

2. Änderungen in der Spielordnung 

§ 27 Ziffer 2 
b) beim Wechsel der Spielberechtigung 

durch nachgewiesenen Wohnungswech­
sel, wobei zu beachten ist, daß Spieler aus 
Mannschaften, die Doppelspieltage aus­
tragen , nach Ablauf des Termins zur Ab­
gabe der Rangliste für die Rückrunde 
keine Startberechtigung mehr für eine, in 
den Klasseneinteilungen tieferspielende 
Mannschaft erhalten. 

§ 38 
f) Wenn ein Jugendlicher der Sonderstufe, 

der in einer Seniorenmannschaft spielt, 
an einem Forderungsturnier teilnimmt 
und sich beide beteiligten Vereine auf 
einen neuen Termin geeinigt haben. 

§ 51 Ziffer 1 
1) Die nach § 10, Ziffer 8 der Satzung sowie 

den§§ 9 Ziffer 5, 27 Ziffer 14 usw. (bishe­
riger Text) 

§ 51 Ziffer 2 
2) Wird nicht fristgerecht gezahlt, so treten 

bis zur Zahlung die nachstehenden Fol­
gen ein : 
a) bei den Ordnungsgebühren nach§ 10 

Ziffer 8 der Satzung sowie den §§ 9 
Ziffer 5, 27 Ziffer 14, usw. (bisheriger 
Text) 

3. Änderungen der Jugendordnung 

§ 5 Abs. 1 und 2 
Der Jugendausschuß besteht aus: 
dem Jugendwart als Vorsitzenden, 
4 Beisitzern und dem Jugendsprecher, der 
zur Zeit seiner Wahl noch ein ganzes Jahr 
Jugendlicher sein muß. 
Der Jugendsprecher wird bei den Westdeut­
schen Jugend-Einzelmeisterschaften von 
den Teilnahmeberechtigten dieser Meister­
schaft gewählt und auf dem Jugendver­
bandstag bestätigt. 

Anlage 1 (Ranglistenbestimmungen für den 
Jugend- und Schülerbereich) 
Die Punkte 7 und 8 sind zu streichen. 

Punkt 7 (neuer Text) 
Die Rangliste der Jugend A wird in zwei Ab­
teilungen ausgespielt: 
A Ranglistenplätze 1 - 8 (Sonderstufe) 
B Ranglistenplätze 9-24 (Normalstufe) 
An den Ranglistenturnieren der Sonderstufe 
nehmen die ersten 4 Spieler und Spiele­
rinnen der Normalstufe zusätzlich teil. Ge­
spielt wird in vier Dreiergruppen, jeder gegen 
jeden. Die beiden Erstplazierten jeder Grup­
pe spielen die Plätze 1-8 aus, die Drittpla­
zierten jeder Gruppe spielen die Plätze 9-12 
aus. Die Ausspielung der Plätze 9-12 erfolgt, 
um den Auf- und Abstieg in der Sonderstufe 
zu gewährleisten. 
Die Normalstufe spielt nach Anlage 1 der 
Jugendordnung. Spieler bzw. Spielerinnen, 
die an einem Ranglistenturnier der Normal­
stufe nicht teilnehmen, erhalten 30 Punkte 
(schlechteste Wertung). 

Anlage 2 (Rahmenbestimmungen zur Durch­
führung der Gruppenspiele der Klasse A und 
C sowie der Bezirks- und Landesmeister­
schaften) 

Ziffer 3, Buchstabe b, Punkt 8 
Der Text ist ganz zu streichen. 

Ziffer 1, Abs. 3 
Teilnahmeberechtigt sind für die Bezirks­
Mannschaftsmeisterschaft die beiden besten 
Mannschaften jeder Staffel der Meister­
klasse, für die Landesmeisterschaft die bei­
den besten Mannschaften der Bezirks-Mann­
schaftsmeisterschaften der einzelnen Be­
zirke. Hat ein Bezirk nur eine Staffel , so ist der 
Staffelsieger gleichzeitig Bezirksmann­
schaftsmeister. 

Ziffer 2, Abs. 2 
Der Text ist ersatzlos zu streichen. 

Ziffer 2 ist durch folgenden neuen Absatz zu 
·ergänzen. 

Tritt eine Mannschaft bei der Bezirksmann­
schaftsmeisterschaft oder bei der Landes­
mannschaftsmeisterschaft der Jugend oder 
Schüler zu einem oder mehreren Spielen 
nicht mehr an und wird durch dieses Nicht­
antreten die Plazierung innerhalb der Grup­
pen auf den Plätzen 1 oder 2 beeinflußt, so 
wird sie ganz aus der Wertung genommen. 
Der Verein wird für die Mannschaft mit einer 
Ordnungsgebühr in Höhe von DM 100,- be­
legt und verliert für das folgende Jahr die 
Berechtigung, an der Jugend- und Schüler­
Meisterklasse teilzunehmen. 

4. Änderung der Geschäftsordnung 

§ 2 Abs. 2 (Ergänzung des bisherigen Textes) 
Von der form- und fristgerechten Einladung 
zu einer Sitzung kann abgewichen werden, 
wenn alle Mitglieder des Gremiums damit 
einverstanden sind . 
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